
 

     
Liebe Ehemalige, 

liebe Freunde der Bischöflichen Liebfrauenschule, 
 
eigentlich hatte ich gehofft, dass wir zum jetzigen Zeitpunkt etwas mehr Normalität zurückgewonnen hätten. Lei-
der sind Einschränkungen und Herausforderungen über das 1. Halbjahr des Schuljahres 2020 / 2021 erhalten ge-
blieben und so kann ich Ihnen und uns für das kommende Jahr nur wünschen, dass mit dem medizinischen Fort-
schritt und der Vernunft der Menschen bald eine „neue“ Normalität Einzug halten kann. 
 

Rückblick 1. Halbjahr  
 

Der Wiederbeginn des Unterrichts fand unter strengen Coronabedingungen statt. Die Landesregierung hatte das 
Ablegen der Masken während des Unterrichts gestattet. Alle Schulgremien haben dann entschieden, dass die Mas-
ken auch während des Unterrichts getragen werden sollten. Das wurde seitens der Schülerinnen und Schüler wei-
testgehend akzeptiert und führte im laufenden Betrieb kaum zu Problemen. 
 
Im Allgemeinen fand Präsenzunterricht statt, es sei denn, jemand befand sich in Quarantäne. In diesem Fall gab 
es Material und Unterrichtsinhalte über die Cloud. Im Großen und Ganzen lief der Unterricht „normal“, mit Mas-
ken und ständigem Lüften…. 
 
Insgesamt kann man dem Großteil der Schülerinnen und Schüler nur ein großes Kompliment machen, wie diszipli-
niert sie mit der Situation umgegangen sind.  Sie haben sich hierbei über die Maßen darum bemüht, die Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie im schulischen Alltag so gut wie möglich auszugleichen. 
 
Digitalisierung - sicherlich ein wichtiges Thema im Rahmen der neuen Unterrichtswirklichkeit. Die Ausstattung 
der Schülerinnen und Schüler war individuell sehr unterschiedlich, hat sich im Laufe des Halbjahres zusehends ge-
bessert.  
Die Lehrerinnen und Lehrer sind seit letztem Monat mit iPads ausgestattet.  Die Cloud wurde in ihrem Funktions-
umfang erweitert. 
 
Verändert hat sich die Situation ab dem 14.12.2020. Die Präsenzpflicht für die Schülerinnen und Schüler der 5. – 7. 
Jahrgangsstufe wurde aufgehoben, höhere Klassen und Jahrgangsstufen wechselten in den Distanzunterricht. Digi-
taler Unterricht in kleinen Gruppen wurde von den Teilnehmern als hilfreich und förderlich empfunden. 
 
Insgesamt ist der Weg durch die Corona-Krise für Schulen sehr schwierig, da noch mehr als im normalen Schulbe-
trieb gerade äußere Rahmenbedingungen wesentliche Faktoren für das Gelingen von Lernen auf Distanz sind. Da-
bei sind diese so unterschiedlich, dass auch die Interessen von Beteiligten sehr stark auseinandergehen. Was für die 
Schülerin A gut und richtig ist, kann bei Schüler B zu sehr großen Problemen führen. 
Hierbei lag und liegt im Moment die Kunst darin, Kompromisse für eine möglichst große Anzahl von Schülerinnen 
und Schülern, deren Eltern und den Kolleginnen und Kollegen zu finden. 
 
Tag der offenen Tür 
Auch diese bewährte Veranstaltung musste in diesem Jahr als „virtueller Tag der offenen Tür“ stattfinden. 
Bischöfliche Liebfrauenschule Eschweiler - Virtueller Tag der offenen Tür (bls-eschweiler.de) 
Hier gab es für die neuen Fünftklässler viel zu entdecken. 

 

 



 

Videowettbewerb „Meine BLS….“ 
Da im 1. Halbjahr viele lieb gewonnenen Aktionen und Traditionen an unserer Schule ausfallen mussten, haben wir 
im November einen Videowettbewerb ausgerufen, bei dem es darum ging, in einem kreativen Video (max 180 
Sek.) mit dem Titel „Meine BLS…“ zu zeigen, was unsere Schule so besonders macht. 
Bischöfliche Liebfrauenschule Eschweiler - Siegerehrung des Videowettbewerbs „Meine BLS…“ (bls-eschwei-
ler.de) 
 
Wir gratulieren den Gewinnern herzlich: 
Der 3. Platz wurde zweimal vergeben: An Marissa Schaaf und Linda Rütten aus der 5d sowie an Jule Maletz und 
Judy Spix aus der Klasse 9d. 

2. Platz: Nick Schäfer und Jakob Leusch (EF) 

1. Platz: Alisa Becker, Charlotte Preuß, Emily Haas und Lisa Schnabel (EF) 
 
Viele Veranstaltungen unseres facettenreichen Schullebens mussten schweren Herzens abgesagt werden oder in 
stark veränderter Form, häufig auch per Videopräsentation oder – konferenz, stattfinden. 
 
Weihnachtsbazar  
Betroffen von der besonderen Coronasituation war im ersten Halbjahr unser Weihnachtsbazar.  
Bischöfliche Liebfrauenschule Eschweiler - Weihnachtsbazar 2020 (bls-eschweiler.de) 

Verzichten mussten wir in diesem Jahr aus Verantwortung füreinander auf die Begegnungen. Um auch ohne Be-
gegnungen als Schulgemeinde in der Adventszeit miteinander verbunden zu sein, haben wir uns überlegt, in diesem 
Jahr einen digitalen „BLS - Adventskalender“ einzurichten. Schauen Sie/Schaut Ihr doch mal vorbei! Die Türchen 
zu unserem Kalender lassen sich hier auch jetzt noch anschauen: 
Bischöfliche Liebfrauenschule Eschweiler - BLS - Adventskalender (bls-eschweiler.de) 
 
Neben den Gesprächen und dem gemeinsamen Einstimmen auf die Adventszeit in der Vergangenheit stand unser 
Weihnachtsbazar auch in diesem Jahr für soziales Engagement.  

Es gab eine Verkaufswoche vom 30.11.2020 - 06.12.2020, für die die Unter- und Mittelstufe unterschiedliche Bas-
telarbeiten erstellt hatte. Unsere Oberstufe verkaufte unter dem Motto „Taler für Taler“ BLS-Schokoladentaler zum 
symbolischen Betrag von 3 €. 

Das Ergebnis dieses Bazars hat alle überrascht – es war herausragend. 

Es ergabt sich eine Gesamtsumme von 13.200€.  

Wie in jedem Jahr hat die Schülervertretung wieder Spendenziele für die gesamten Einnahmen ausgewählt. Diese 
wurden an die folgenden Organisationen gespendet: 

DKMS Deutschland 

SOS Kinderdörfer 

Herr Prof. Steffens in Verbindung mit dem Friedensdorf Oberhausen 

Hilfe für krebskranke Kinder Aachen e.V 
Bischöfliche Liebfrauenschule Eschweiler - BLS spendet 13.200 € (bls-eschweiler.de) 
 



 

Zusätzlich unterstützten die Schülerinnen und Schüler den Lions-Club Eschweiler beim Verkauf seines Adventska-
lenders. Der Erlös dieses Verkaufs in Höhe von 2000€ kam ebenfalls den lokalen Spendenzielen der Bischöflichen 
Liebfrauenschule zugute.  

 
Digitales Weihnachtskonzert 
Im Dezember fand unser traditionelles Weihnachtskonzert in digitaler Form statt.  
Das hierfür gewählte Format stellte ein Novum in der Geschichte des traditionellen Weihnachtskonzerts der Bi-
schöflichen Liebfrauenschule dar.  Es ermöglichte dem Zuhörer ungewohnte Einblicke in das musikalische Leben 
innerhalb und außerhalb unserer Schule. 

Im Rahmen des digitalen Weihnachtskonzerts waren an jedem der vier Adventssonntage musikalische Beiträge un-
serer Schülerinnen und Schüler auf der Homepage zu sehen. Das Besondere hierbei war, dass die Aufnahmen nicht 
nur in den Räumlichkeiten der BLS, sondern zum Teil auch bei den Schülerinnen und Schülern zu Hause in Eigen-
regie entstanden sind. 

Eingeführt und begleitet wurde das Weihnachtskonzert durch geistliche Gedanken und Impulse unseres Schulseel-
sorgers Frank Klinkenberg. Die Aufnahmen der Konzerte finden sich integriert in den digitalen Adventskalender. 

 
Plastikdeckel – Challenge: Wettbewerb des Eine-Welt-Arbeitskreises 
Frau Herkenhoff betreut eine sehr beachtenswerte Aktion zu Gunsten des DRK. 
Seit fast 2 Jahren sammelt der Eine-Welt-Arbeitskreis der Bischöflichen Liebfrauenschule Deckel aus Plastik für 
einen guten Zweck. Um diese Sammelaktion bekannter zu machen, führte der Arbeitskreis in den zwei Fairen Wo-
chen im September einen schulinternen Wettbewerb durch. 

Das Rote Kreuz in Würselen hat die Deckel bereits gewogen, es sind mehr als 190 kg zusammengekommen. Mit 
dem Erlös werden soziale Projekte in unserer Region gefördert. 
Bischöfliche Liebfrauenschule Eschweiler - Plastikdeckel – Challenge: Wettbewerb des Eine-Welt-Arbeitskreises 
(bls-eschweiler.de) 
 
Personales 
Nach fast vierzig Jahren verabschiedete die Schulgemeinde die Chemie- und Erdkunde-Lehrerin Frau Oberstudi-
enrätin Hildegard Gerhards in den wohlverdienten Ruhestand. Im August 1981 wurde sie an der Bischöflichen 
Liebfrauenschule eingestellt. Sie kann seither auf sechs Schulleitungen zurückblicken. Besonders in Erinnerung 
sind ihr dabei die Klassen- und Stufenfahrten sowie die Fachexkursionen in Chemie und Erdkunde geblieben. 
Nach der offiziellen Verabschiedung trat Frau Gerhards ihren letzten Dienst im Selbstlernzentrum an, das in den 
letzten Jahren von ihr umsichtig und mit Geschick geleitet wurde, um sich dort ein letztes Mal in der Notbetreuung 
um ihre Schülerinnen und Schüler zu kümmern. 

Die Schulgemeinde wünschte Frau Gerhards zum Abschied Gesundheit, einen erfüllten Ruhestand und allzeit Got-
tes reichen Segen. 
Bischöfliche Liebfrauenschule Eschweiler - Verabschiedung Hildegard Gerhards (bls-eschweiler.de) 
 
Die Liebfrauenschule begrüßt neun Referendarinnen und Referendare und heißt sie im Lehrerkollegium will-
kommen. Für ihre Ausbildung wünschen wir viel Erfolg und große Freude am Lehrerberuf! 
Bischöfliche Liebfrauenschule Eschweiler - Unsere neuen Referendare (bls-eschweiler.de) 
 
 



 

Die Schulleitung ist allen Kolleginnen und Kollegen gerade in dieser Coronaausnahmezeit sehr dankbar, dass sie 
über ihre unterrichtlichen Verpflichtungen hinaus versucht haben, ein diverses Schulleben zu zeigen und aufrecht 
zu erhalten. Auf unserer Homepage können Sie einige Aktionen von Kursen, Fachschaften und Schülergruppen 
nachverfolgen. 

 

Und so schauen wir hoffend auf die Zukunft, in der schon bald wieder Dinge möglich sein werden, auf die wir im 
Moment so schmerzhaft verzichten müssen. 

 

Herzlichst  

Ihr 

Carsten Gier 

- Schulleiter -  
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„Eine kleine Geschichte“ unseres Schulseelsorgers F. Klinkenberg: 

Eine kleine Geschichte zur „Handgabe“ und als Wegweisung –  

Es sagte die kleine Hand zur großen Hand:  

Du große Hand, ich brauche dich,  

weil ich bei dir geborgen bin.  

Ich spüre deine Hand,  

wenn ich wach werde und du bei mir bist, wenn ich Hunger habe und du mich fütterst, wenn du mir hilfst, etwas zu 
greifen und aufzubauen, wenn ich mit dir meine ersten Schritte versuche, wenn ich zu dir kommen kann, weil ich 
Angst habe.  

Ich bitte dich:  

Bleibe in meiner Nähe und halte mich.  

Und es sagte die große Hand zur kleinen Hand:  

Du kleine Hand, ich brauche dich,  

weil ich von dir ergriffen bin.  

Das spüre ich,  

weil ich viele Handgriffe für dich tun darf, weil ich mit dir spielen, lachen und herumtollen kann, weil ich mit dir 
kleine, wunderbare Dinge entdecke, weil ich deine Wärme spüre und dich lieb habe, weil ich mit dir zusammen 
wieder bitten und danken kann.  

Ich bitte dich:  

Bleibe in meiner Nähe und halte mich 

Von: Gerhard Kiefel 


